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                 Presseinformation 

Ford erreichte 2016 Rang 2 bei den Zulassungen in Österreich
· Ford konnte Verkaufsvolumen und Marktanteil bei Pkw und Nutzfahrzeugen steigern

· Rekordjahr bei Nutzfahrzeugen mit 6.284 Einheiten
WIEN, 11. Jänner 2017 – Die Ford Motor Company (Austria) GmbH konnte das Jahr 2016 mit 25.563 Gesamtzulassungen (Pkw + Nutzfahrzeuge) in Österreich erfolgreich abschließen. Mit einer Volumensteigerung von 3.432 Einheiten, was einem Zuwachs von 15,5 Prozent entspricht, behauptete sich die Marke mit dem blauen Oval im vergangenen Jahr wieder als klare Nummer 2 in der Zulassungsstatistik. Insgesamt konnte Ford im vergangenen Jahr 19.279 Pkw und 6.284 Nutzfahrzeuge an Kunden ausliefern und damit den Marktanteil um 0,5 Prozentpunkte auf 7 Prozent steigern.

„2016 war ein sehr gutes Jahr für die Marke Ford in Österreich“, zeigt sich Ford Austria-Generaldirektor Danijel Dzihic zufrieden. „Unser Motto für 2017 lautet ‚Nachhaltigkeit im Erfolg‘ und dafür legen wir hier auf der Vienna Auto Show mit gleich 3 Österreichpremieren den Grundstein. Mit dem neuen Ford Fiesta bekommen wir ab Sommer einen weiteren Baustein, um unser nachhaltiges Wachstum zu unterstützen.“

Das erfolgreichste Modell der Marke Ford war 2016 mit 3.863 Einheiten der Fiesta, gefolgt vom Galaxy mit 3.721 verkauften Stück. Platz 3 im Ford-Ranking belegte der Focus, er brachte es auf 3.064 zugelassene Einheiten. Die größten Steigerungen im Verkaufsergebnis bei den Pkw brachten die Vans im Hause Ford, namentlich der Galaxy mit einem Plus von 1.422 Einheiten (+ 61%) und der S-MAX mit einem Zuwachs von 361 verkauften Fahrzeugen (+134 %). Ein erfolgreiches Debüt konnte auch der Ford Mustang verzeichnen: er hat sich nicht nur auf Anhieb in den Herzen seiner Fans etabliert, sondern mit 265 zugelassenen Ponycars einen beträchtlichen Beitrag in der Verkaufsstatistik gebracht.
Eine wahre Erfolgstory schrieb Ford mit 6.284 zugelassenen Einheiten bei den Nutzfahrzeugen. „Dieser Wert ist das beste Ergebnis in der Geschichte von Ford Österreich“, freut sich Dzihic. Ein Verkaufsplus von 1.426 Fahrzeugen bedeutete einen Zuwachs von knapp 30 Prozent und bringt einen Marktanteil von 17,3 Prozent (+2,7 %), wobei der Ranger mit 840 verkauften Einheiten sein bestes Jahr seit seiner Einführung erreichte. Ebenfalls ein Rekordergebnis lieferte die Baureihe Transit/Transit Custom mit 4.172 und der kleinere Transit Connect mit 866 verkauften Fahrzeugen.

# # #

Die Ford Motor Company

Die Ford Motor Company, ein weltweiter Automobilhersteller mit Firmensitz in Dearborn, Michigan (USA), produziert und vertreibt Fahrzeuge der Marken Ford und Lincoln in sechs Kontinenten mit ungefähr 201.000 Mitarbeitern und in 67 Werken weltweit. Zusätzlich bietet die Firma Finanzdienstleistungen durch die Ford Motor Credit Company (Ford Bank) an. Weitere Informationen zur Ford Motor Company und deren weltweite Produkte finden Sie unter www.corporate.ford.com
Ford of Europe
Ford Europa ist verantwortlich für die Produktion, den Verkauf und das Service von Fahrzeugen der Marke Ford in 50 Märkten und beschäftigt dabei in den eigenen Niederlassungen rund 53.000 Mitarbeiter und weitere 68.000, inkludiert man Joint Ventures und unkonsolidierte Geschäftsbereiche. Neben der Ford Motor Credit Company (Ford Bank) gehören die Ford Customer Service Division und 24 Werkniederlassungen (16 im Eigenbesitz und 8 Joint Ventures) zu Ford Europa. Die ersten Ford-Fahrzeuge in Europa wurden bereits 1903, dem Gründungsjahr der Ford Motor Company, assembliert und vertrieben. Die Produktion startete 1911.
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